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Sauingen. Der Schützenverein
Sauingen 1954 gab die neuen Kö-
nige bekannt. Die beste Zehn
schoss stellvertretender Vorsit-
zender Kevin Arnemann mit ei-
nem Teiler von 5,6.

Am Königsschießen beteiligten
sich insgesamt 70 Schützen. Da-
von nahmen 30 Personen am
Volkskönigsschießen teil, das
während des Sommerfestes des
Vereines stattfand.

Die Proklamation von neun Kö-
nigen nahmen 1. Schießsportlei-
ter Thomas Seel sowie Alexander
Sorich vor. Diese wurden im Rah-
men eines Festumzuges von zu
Hause abgeholt. Für die musikali-
sche Unterstützung sorgte dabei

die Drum and Marchingband der
Freiwilligen Feuerwehr Thiede.
Anschließend stand ein gemütli-

ches Beisammensein im und rund
um das Vereinsheim auf dem Pro-
gramm.

Der Schützenverein Sauingen proklamiert seine Majestäten.

Arnemann sichert sich Königstitel

Die erfolgreichen Schützen mit ihren Trophäen. Foto: Verein

Gustedt. Zu einem Schützenfrüh-
stück mit anschließender Prokla-
mation der Schützenkönige 2017
hatte der Schützenverein Gustedt
eingeladen.

Vorsitzender Jörg Frenzel stell-
te die neuen Könige vor. Schieß-
sportleiter Thomas Hagen hatte
die letzten zwölf Wochen die Auf-
gabe, darauf zu achten, dass der
Wettkampf ordnungsgemäß statt-
fand.

Kleiner König wurde Manfred
Schulz, kleine Königin Saskia
Mittrenga. Supitcha Yenwathana
errang die Ehren der Bürgerköni-
gin, Thomas Ringel ist großer Kö-
nig und Anja Baldczus große Kö-
nigin. Auch die Jugendlichen lie-

ferten sich spannende Wettkämp-
fe. Chalon Bosse wurde Junioren-
königin, Timo Lohmann kleiner

Juniorenkönig, Niklas Schindler
Jugendkönig, Lasse Fritz Schü-
lerkönig.

Der SV Gustedt proklamiert seine Schützenkönige.

Auszeichnung für Würdenträger

Beim SV Gustedt fand die Königsproklamation statt. Foto: Verein

Lesse. Als letzte offizielle Schieß-
veranstaltung des Jahres hat der
Schützenbund Lesse sein tradi-
tionelles Wurstschießen veran-
staltet. Nach der Siegerehrung
nahmen die Schützen und ihre
Gäste an einem gemeinsamen
Schlachteessen in gemütlicher
Runde teil. Schützenoberst Ralf
Kielkowsky (Sieger des Wurstpo-
kals) gratulierte folgenden Sie-

gern: Thomas Löhr (Wurstkönig),
Gudrun Wronna (Wurstkönigin),
Ulrike Hackbarth (Siegerin Frei-
hand), Irmtraut Schaaf (Siegerin
Altersklasse), Marianne Oelmann
(Siegerin Damenklasse) und Ha-
rald Jordan (Sieger Schützenklas-
se). Bei den Jugendlichen siegten
Niklas Zenk (Jugend), Philipp
Zenk (Laserschützen) und Joy
Käsler (Schüler).

Gudrun Wronna und Thomas Löhr sind neue

Wurstkönige in Lesse.

Schützen beweisen Geschick
beim Wettstreit um die Wurst

Der Schützenbund Lesse richtete sein Wurstschießen aus. Foto: Verein

Salzgitter. Einmal im Jahr ist die
Schützenjugend traditionell unter
sich. Es findet ein sportlicher
Wettstreit beim Kreisjugendtref-
fen statt. Diesmal wurden die
Wettkämpfe auf der Sportanlage
des Schützenbundes Lesse ausge-
tragen. 66 Nachwuchsathleten aus
24 Kreisvereinen ermittelten die
Besten unter sich.

Kreispräsident Matthias Hack-
barth war angesichts der hervor-
ragenden Leistungen der sportli-
chen Jugend stolz. Immer wieder
habe das Jugendtreffen tolle
schießsportliche Talente hervor-
gebracht, sagte er bei seiner Be-
grüßung. Der Präsident dankte
der Jugendleitung mit Claudia
Kreit und Sabrina Otten für die
erfolgreiche Nachwuchsarbeit.

Ein Zeugnis dafür legte die 16-
jährige Wiebke Schröder von der
SG Thiede ab. Ihr Stern ging beim
letztjährigen Treffen auf, als sie
beste Schützin mit knapp ver-
passtem Kreisrekord wurde. Ihre
beachtliche junge Karriere fand
nun mit fünf Titeln einen weiteren
Höhepunkt.

Schröder wurde beste Schützin
und Jugendkönigin, gewann den
Pokal des Oberbürgermeisters
und den Jugendleiterpokal. Beim
Glücksschießen mit dem Luftge-

wehr und der Luftpistole siegte sie
ebenfalls unangefochten. Ledig-
lich beim Wettstreit um das beste
Einzelergebnis mit dem freihändi-
gen Luftgewehr hatte sie das
Nachsehen. Sie wurde zwar mit
188 von 200 möglichen Ringen
beste Schützin, musste sich aller-
dings Fabian Kreit vom SV Bed-
dingen geschlagen geben.

Ein weiterer Höhepunkt des Ju-
gendtreffens war der Wettstreit
um den Kreiswimpel. Seit sieben

Jahren war hier die starke Jugend
des SV Beddingen nicht zu schla-
gen. Jetzt hat es die Jugend der SG
Ringelheim mit 465 Ringen ge-
schafft. Kira Hinsch, Marc
Schönbrunn und Cara-Jolina Mit-
tendorf machten den Erfolg mög-
lich.

Aufstrebende junge Talente hat
auch der SK Wilhelm Tell Heerte.
Marc Schmidt gewann den Ju-
gendpokal und die Mannschaft
mit Lisa Meyer, Emily Menzel und

Vivien Mals den Schülerpokal.
Merle Fermer siegte beim Kampf
um den Siegerpokal Lichtpunkt
des Oberbürgermeisters. Die Er-
innerungsscheibe wurde der Sie-
gerin Kimberley Heims von der
SSpG Gitter überreicht.

Die jüngsten Teilnehmer des
61. Kreisjugendtreffens waren der
siebenjährige Chris Weiß und die
neunjährige Marlene Böttcher,
beide vom SK Wilhelm Tell Heer-
te.

Beim 61. Kreisjugendtreffen der Schützenjugend messen sich 66 Nachwuchsathleten.

Schröder und Kreit sind spitze

Beim 61. Kreisjugendtreffen des KSV Salzgitter gab es spannende Wettkämpfe. Foto: Verein

Salzgitter. Der Kreisverband der Arbeiterwohlfahrt
(Awo) Salzgitter-Wolfenbüttel ehrte seine treuen
Mitglieder im Spiegelsaal des Schlosses Schlie-
stedt. Mehr als 30 langjährige Mitglieder erlebten
ein Programm mit Musik und Geschichten des
„Eulenspiegels“ Dag Wachsmann. In ihrer Rede
betonte Kreisvorsitzende Christa Scholz, dass es
die Mitglieder eine, gemeinsam den Menschen zu

Kreisverband ehrt Mitglieder

Arbeiterwohlfahrt

helfen und viel zu erleben. Gemeinsam mit Gabrie-
le Siebert-Paul, Vorsitzende des Bezirkspräsidi-
ums, und den stellvertretenden Vorsitzenden An-
ne-Kathrin Hass und Werner Kittel überreichte sie
Urkunden und Ehrenzeichen an die Jubilare. Be-
sonders geehrt wurden Hertha Weiß aus Thiede
und Wilhelm Ulrich aus Schladen für 40-jährige
Mitgliedschaft. Foto: Verein

Salzgitter. Die Harzklub-Zweigvereine Salzgitter
und Braunschweig waren in diesem Jahr beim
117. Deutschen Wandertag in Eisenach mit 54 Teil-
nehmern vertreten. Nach der Ankunft in Eisenach
bestand für die Teilnehmer zunächst die Möglich-
keit, sich die Stadt anzuschauen. Auf dem Markt-
platz waren verschiedene Info- und Verkostungs-
stände aufgebaut. Ein Veranstaltungshöhepunkt

Harzklub besucht Eisenach

Deutscher Wandertag

war der Männergesangverein, der mit Wanderlie-
dern unterhielt. Beim traditionellen Festumzug
durch die Innenstadt marschierten die Wanderer in
ihrer jeweiligen Kleidung, vorweg gingen die Wim-
pelträger der Vereine. Die Festumzugs-Teilnehmer
aus dem Thale kleideten sich im traditionellen He-
xenoutfit. An der Veranstaltung nahmen etwa
6 000 Teilnehmer aus 72 Gruppen teil. Foto: Verein
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